
Aufführung am 29./30.+31. Oktober 2004 

  

Ein Wochenende voller Zärtlichkeiten 

  

Komödie in drei Akten  

  

4 männliche und 5 weibliche Darsteller  

  

Spieldauer ca. 100 Minuten  

 

Inhaltsangabe  

 
Anita schenkt Erich zur Silberhochzeit einen Gutschein für ein Wochenende voller 
Zärtlichkeiten. Sie hat sich für diesen Tag, er fällt auf Silvester, viel vorgenommen. 
Ihre Eltern kommen dieses Jahr nicht zu Besuch., Oma bleibt im Altersheim und 
Tochter Julia zieht, wie jedes Jahr, ein paar Tage zu ihrer Freundin. 

Erich hat den Tag natürlich vergessen. Erst glaubt er, dass der Gutschein eine Reise 
nach Thailand sei. Dann, als er die Tragweite begreift, sucht er verzweifelt nach 
einem Geschen. Seine Idee, von der Nachbarin Gudrun Spitzenunterwäsche zu 
kaufen, versteht diese falsch und stürzt ihn nur noch tiefer in sein Verderben. Sein 
letzter Strohhalm Horst als Stripper auftreten zu lassen, schlägt auch fehl, 
beschleunigt aber die Scheidungsabsichten von Anita. Dass sie diese nicht sofort in 
die Tat umsetzen kann, liegt am plötzlichen Auftauchen ihrer Eltern. Doch nicht nur 
Otto und Hilda wollen Silvester mitfeiern. Oma Amanda taucht mit ihrem Verlobten 
Siggi auf und weigert sich, wieder ins Altersheim zu gehen, weil dort die freie Liebe 
unterdrückt wird. 

Obwohl die Vorbereitung der Bowle völlig misslingt und die Brötchen ständig 
verschwinden, gibt es noch einen  versöhnlichen Schluss. Otto rettet die Situation, 
indem er Erich das passende Geschenk besorgt und Oma eine Wohnung verschafft. 

Dass Horst und Julia zusammen ziehen wollen, eröffnen der Ehe von Anita und Erich 
plötzlich neue Perspektiven. Alleine zu Hause, steht jetzt jede Woche ein 
Wochenende voller Zärtlichkeiten an. Erich ist begeistert.  

  

  



 

Personen:  

  

Erich Kracher, Vergessliches Familienoberhaupt Hans-Dietrich Veigel 

Anita, seine romantische Frau Heidrun Philipp 

Julia, beider Tochter Dagmar Dolch 

Hilda, resolute Mutter von Anita  Lore de Cabrera 

Otto, ihr leidgeprüfter Ehemann Klaus Philipp 

Amanda, Mutter von Hilda Christel Rapp 

Siggi Blume, ihr Verlobter Walter Stögbauer 

Gudrun Schlamm, Nachbarin Karola Missler 

Horst, Gelegenheitsstripper und Freund von Julia Erich Prokein 

Souffleuse Ursula Nagel 

Hinter den Kulissen Lieselotte Veigel 

Maske Inge Schwien 

Technik und Video Helmut Nussbaum 
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